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Im Fokus 

Im Fokus: 

Jung und wieder dabei 

 

Durch die jüngste Änderung der Bayerischen Infektionsschutzmaßnahmenverordnung 

ist es endlich wieder möglich sinnvoll Angebote der Jugendarbeit abzuhalten. Für min-

derjährige Schüler*innen, die regelmäßig in der Schule getestet werden, stehen die al-

lermeisten Angebote der Jugendarbeit nun ohne weitere Tests offen.  

 

Auch wenn unverständlicherweise für minderjährige Azubis (…) 

weiterhin 2G gilt: Dass damit eine wichtige Forderung der Ju-

gendarbeit zumindest weitgehend umgesetzt wurde, ist gut 

und richtig – und im Hinblick auf die Teilhabemöglichkeiten 

junger Menschen und die psychischen Auswirkungen der 

Corona-Jahre auf Kinder und Jugendliche auch unbedingt ge-

boten. Mein ausdrücklicher Dank gebührt allen, die sich für die 

Lockerungen in der Jugendarbeit stark gemacht haben, und al-

len, die trotz der schwierigen Lage mit Engagement, Kreativität 

und Improvisationstalent das Beste aus der Situation gemacht 

haben! 

 

Doch bei aller Freude: Uns erwächst aus diesen Privilegien eine noch stärkere Verant-

wortung! Pünktlich zum zweiten Jahrestag des ersten Falls einer Corona-Infektion in 

Deutschland, hat die bundesweite Inzidenz die 1.000-Marke überschritten. In der Ab-

wägung zwischen den berechtigten Bedürfnissen junger Menschen und verantwor-

tungsvollen Handeln in Anbetracht des Infektionsgeschehens wird auch weiterhin Au-

genmaß notwendig sein.  

 

Teil dieser Verantwortung ist es auch, den sogenannten „Querdenker*innen“ entschie-

den entgegenzutreten! Natürlich darf und muss über die Corona-Maßnahmen ein Dis-

kurs stattfinden. Aber wer glaubt wissenschaftliche Fakten seien verhandelbar oder 

mit sogenannten Reichsbürger*innen, Holocaustleugner*innen, Verschwörungsanhä-

Unsplash: Richard Deng 
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 nger*innen, Antisemit*innen und Neo-Nazis auf die Straße geht, dem müssen wir als 

Demokrat*innen entschieden entgegentreten! 

 

Ich freue mich daher sehr über die Erklärung der Allianz gegen Rechtsextremismus mit 

dem Titel „WER FÜR DEMOKRATIE STEHT, STEHT NICHT MIT FEINDEN DER DEMO-

KRATIE AUF DER STRASSE“, zu deren Erstunterzeichner*innen ich gehören darf. 

 

Über Eure Unterzeichnung (unter diesem Link)  

würde ich mich sehr freuen! 

 

Christian Löbel 

Vorsitzender des Bezirksjugendrings Mittelfranken 

Bezirksjugendring-Vollversammlung/Vorstand 

 

Die Frühjahrs-Vollversammlung fand Mitte November noch in 

Präsenz statt. Bei den Nachwahlen konnten wir mit Anna Wiemer 

von der Evangelischen Jugend Mittelfranken ein neues Vorstands-

mitglied begrüßen. Somit ist der Vorstand wieder komplett. 

 

Außerdem haben sich die Delegierten intensiv mit der Fortschrei-

bung des Mittelfränkischen Jugendprogramms beschäftigt. 

 Im Fokus 

 

Aus dem Bezirksjugendring 

https://www.allianz-gegen-rechtsextremismus.de/aktuelles/aktionen/unterschriftenaktion
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Aus dem Bezirksjugendring 

Fortschreibung des Mittelfränkischen Kinder- und Jugendpro-

gramms 

2001 wurde erstmals gemeinsam von Bezirksjugendring und Bezirk Mittelfranken das 

mittelfränkische Kinder- und Jugendprogramm vorgestellt. 2012 konnte es umfassend 

fortgeschrieben werden. Die Inhalte und Ziele des Programms aus dem Jahr 2012 

konnten innerhalb der letzten Jahre überwiegend realisiert werden. Inzwischen gibt es 

jedoch neue Entwicklungen in der Jugendarbeit, die eine Fortschreibung des Kinder- 

und Jugendprogramms erforderlich machen. 

 

Der für Dezember geplante Start der Fortschreibung musste pandemiebedingt auf En-

de April verschoben werden. In dem Arbeitskreis zur Fortschreibung arbeiten neben 

politischen Mandatsträger*innen Vertreter*innen aus nahezu allen Bereichen der Ju-

gendarbeit sowie eine Vertreterin der Behindertenhilfe mit. 

 

Relaunch der Website 

Seit Ende 2021 hat unser Portal der Jugendarbeit in Mittelfranken einen Relaunch er-

fahren: https://www.jugendarbeit-mfr.de/  

 

Dem Portal sind diese Partner angeschlossen: 

• BezJR Mittelfranken 

• Jugendbildungsstätte Burg Hoheneck 

• KJR Ansbach 

• KJR Fürth 

• KJR Weißenburg-Gunzenhausen 

• SJR Schwabach 

• KJR Nürnberg-Stadt 

• KJR Nürnberger Land 

• Jugendfreizeitstätte Edelweißhütte 

• KJR Neustadt/Aisch-Bad Windsheim 

https://www.jugendarbeit-mfr.de/
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Aus dem Bezirksjugendring 

Schaut doch einfach mal vorbei. Das Portal ist barrierearm nach dem Standard BITV 

2.0 gestaltet, die Seiten des Bezirksjugendrings stehen auch überwiegend in leichter 

Sprache zur Verfügung: www.bezirksjugendring-mittelfranken.de  

Verlängerung der Corona- Sonderbestimmungen  

Da die Corona-Pandemie weiterhin andauert und die Einschränkungen für die Jugend-

arbeit im Jahr 2022 nicht absehbar sind, wird die Förderung im Rahmen der Corona- 

Sonderbestimmung für die Bereiche Projekte, Internationales, Bildung und Leucht-

turmprojekte bis zum 31.12.2022 verlängert. Zudem wurde für das Jahr 2021 ein För-

dersatz von 8€ pro Tag und pro Teilnehmenden für die Zusatzförderung im Bereich Bil-

dung (AEJ und JBM) beschlossen.  

 

Die Corona-Sonderbestimmungen als PDF-Datei sind hier zu finden. 

 

Arbeitstagung der Jugendverbände in Mittelfranken 
08.02.2022 18:30-21:30 Uhr online  

 

Thema der diesjährigen Tagung wird sein: 

„Psychische Krisen bei jungen Menschen verstehen, ansprechen, erkennen und bewäl-

tigen. Seelisches Wohlbefinden fördern.“ 

 

http://www.bezirksjugendring-mittelfranken.de
https://www.bezirksjugendring-mittelfranken.de/_dateien/pdfs_downloads/service/zuschuesse/20200710_Corona-Sonderbestimmungen.pdf
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Aus dem Bezirksjugendring 

Junge Menschen sind am häufigsten von psychischen Erkrankungen wie Depressio-

nen, Angst- und Suchterkrankungen betroffen. Deshalb werden Ehrenamtliche und 

Hauptberufliche in der Jugendarbeit immer wieder psychisch belasteten und erkrank-

ten Jugendlichen und jungen Erwachsenen begegnen: Einerseits sind etwa 25 bis 30 

Prozent der Jugendlichen mit denen sie zu tun haben bereits psychisch belastet. An-

dererseits können Jugendliche in der Jugendarbeit mit Situationen, Ereignissen oder 

Erkenntnissen konfrontiert werden, für die sie keine Bewältigungs- oder Gestaltungs-

strategien haben und die psychische Krisen auslösen. Die Begleitung dieser Jugendli-

chen ist für Multiplikator*innen in der Jugendarbeit eine Herausforderung. 

 

Gemeinsam werden wir uns zum Umgang mit psychischen Krisen austauschen. Wir 

haben die Möglichkeit die eigenen Haltungen und Kenntnisse zu überprüfen und zu er-

weitern, sowie Impulse und gute Praxis für Prävention und Gesundheitsförderung in 

Bezug auf psychische Gesundheit zu bekommen. 

 

Referentin: Dr. Manuela Richter-Werling, Irrsinnig Menschlich e.V.  

 

Organisatorisches 

Der Workshop findet online über Zoom statt.  

Anmeldung bitte hier bis zum 01.02.2022. 

 

Bei Fragen zur Barrierefreiheit und individuellen 

Bedarfen kommt gerne auf uns zu! 

 

Ansprechperson: Theresa Lang, the-

resa.lang@bezjr-mfr.de 

 

 

 

 

 

https://www.bezirksjugendring-mittelfranken.de/de/termine/detailseiten/fachstelle_bezjr/arbeitstagung_jugendverbaende.php
mailto:theresa.lang@bezjr-mfr.de
mailto:theresa.lang@bezjr-mfr.de
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Aus dem Bezirksjugendring 

Offene Kinder– und Jugendarbeit 

 

10.02.2022 10:30-12:30 Uhr  

Virtuelles Austauschtreffen der Mitarbeiter*innen der Offenen Kinder- und Jugend-

arbeit, online über Zoom 

Welche Ideen, Erfahrungen habt ihr als Mitarbei-

ter*innen der Offenen Kinder- und Jugendarbeit ge-

macht? Welches Konzept hat sich durchgesetzt? Wel-

chen Herausforderungen seid ihr im Rahmen eurer Ar-

beit und den Maßgaben der Infektionsschutzverord-

nungen begegnet? Welche kreativen Lösungen habt ihr 

gefunden? Wir wollen uns miteinander austauschen zu 

den aktuellen Bedingungen unter welchen Jugendarbeit 

möglich ist, einander zuhören und voneinander lernen. 

Moderiert von Simon Haagen, Leiter der Jugendbil-

dungsstätte Burg Hoheneck. 

 

26.04.2022 09:30-16:30 Uhr  

Potential Partizipation? Die Gestaltung öffentlichen Raums aus jugendlicher Per-

spektive 

Fachtagung für die Mitarbeiter*innen der Offenen Kinder- und Jugendarbeit, Planung 

als Präsenzveranstaltung 

Wie ist und wird öffentlicher Raum gestaltet? Wer nutzt ihn und wofür? Welche Mög-

lichkeiten der Beteiligung junger Menschen sind vorgesehen? Welche beispielhaften 

Projekte gibt es? Welche Methoden zur Beteiligung kann ich nutzen? Diesen Fragen 

möchte die Fachtagung für die Mitarbeiter*innen der Offenen Kinder- und Jugendar-

beit im Frühjahr im Rahmen einer Präsenzveranstaltung mit Vorträgen und Workshops 

nachgehen.  
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Aus dem Bezirksjugendring 

Fachstelle für Jugendarbeit in der Migrationsgesellschaft 
 

18.06.2022 

8. Straßenfest „Gegen Rassismus und Diskriminierung – Für ein besseres Zusam-

menleben“ in Nürnberg 

 

Wir wollen keine Welt, in der Vorurteile, Hass und Gewalt 

das friedliche, respektvolle menschliche Miteinander zer-

stören. Deshalb ist es notwendig, Initiative gegen Rassis-

mus, Rechtsextremismus und Rechtspopulismus zu er-

greifen. Mit unserem Straßenfest: „Gegen Rassismus und 

Diskriminierung – Für ein besseres Zusammenleben“ 

wollen wir gemeinsam ein Zeichen gegen Rassismus, 

Rechtsextremismus, Islamophobie, Antisemitismus und 

gegen jegliche Form der gruppenbezogenen Menschen-

feindlichkeit setzen. 

 

Als Unterstützer*innen setzen wir uns gemeinsam mit anderen Vereinen, Organisatio-

nen, Parteien und Institutionen für ein besseres Zusammenleben der Menschen ver-

schiedenen Religionen, Ethnien, Sprachen und Kulturen ein. 

 

Weitere Infos gibt es hier. 

 

 

Jung und Verschieden – Diversitätsbewusste Jugendarbeit in 
Mittelfranken 
 

24.03.2022 10:00-13:00 Uhr 

Netzwerktreffen Jungen*arbeit in Mittelfranken 

Wir laden euch herzlich zum kommenden Netzwerktreffen ein! 

 

https://www.strassenfest-aufsessplatz.de/aktuelles/
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Aus dem Bezirksjugendring 

Folgende Inhalte haben wir in Absprache mit euch für das nächste Mal geplant: 

 

• Reflexion der eigenen Geschlechterrolle mit praktischen Übungen:   

Aufbauend auf den Ergebnissen des letzten Treffens zu Stereotypen, lernen wir 

Reflexionsmethoden, Übungen und Best Practice Beispiele kennen, die dabei hel-

fen die eigene Rolle zu reflektieren und im besten Fall auch im Austausch mit Jun-

gen* eingesetzt werden können. Gerne wollen wir euch dazu einladen, euch hier 

an der Gestaltung zu beteiligen und eigene Beispiele einzubringen. 

 

• Offener kollegialer Austausch über die eigenen Arbeitsfelder 

Was lief oder läuft gut, was nicht?  

Wie und wozu können wir uns vernetzen?  

Wo brauche ich Unterstützung oder Tipps? 

 

• Sonstiges 

 

Anmeldung bitte bis 17.03.2021 per E-Mail an Roula Matta (roula.matta@bezjr-mfr.de) 

oder online hier. 

 

Bei Bedarf ist eine Übersetzung in Gebärdensprache möglich. 

Bei Fragen zur Barrierefreiheit und individuellen Bedarfen kommt gerne auf uns zu! 

 

Ansprechperson: Theresa Lang, theresa.lang@bezjr-mfr.de 

 

Zum Vormerken: 

• Netzwerktreffen Inklusion in der Kinder- und Jugendarbeit in Mittelfranken, am 

18.05.2022 von 15:00-17:30 Uhr 

• Netzwerktreffen Mädchenarbeit in Mittelfranken, am 05.05.2022 von 9:00-13:00 

Uhr 

 

mailto:roula.matta@bezjr-mfr.de
https://www.bezirksjugendring-mittelfranken.de/de/termine/detailseiten/diversitaetsbewusste_jugendarbeit/netzwerktreffen_jungenarbeit_in_mittelfranken.php
mailto:theresa.lang@bezjr-mfr.de


 10  10 

 

 

Aus dem Bezirksjugendring 

Diversität in der Jugendarbeit  
Online-Angebote für Multiplikator*innen 
 

24.02.2022 16:00-18:30 Uhr online 

How to queere Jugendarbeit – Grundlagen sexueller und geschlechtlicher Vielfalt 

Was bedeutet queer? Was versteckt sich hinter LGBTIQ*? Und warum sind die Themen 

geschlechtliche und sexuelle Vielfalt wichtig für die pädagogische Praxis? In diesem 

Basis-Workshop wollen wir uns gemeinsam dem Thema Queer/ LGBTIQ* widmen und 

ergründen, warum ein queer-sensibles Arbeiten mit Jugendlichen wichtig ist. Es wer-

den verschiedene Begriffe rund um sexuelle und geschlechtliche Vielfalt erklärt, Hinter-

grundwissen vermittelt und über eure Erfahrungen und Fragen ins Gespräch kommen. 

 

Referent: 

Joshua Reichel (Pronomen: er/ihm), Jugendinitiative queere 

Jugendliche bei Fliederlich e.V. 

  

Zielgruppe 

Alle, die ehrenamtlich oder hauptberuflich mit Jugendlichen zu-

sammenarbeiten und sich Basiswissen zum Thema LGBTIQ* wünschen. 

(Multiplikator*innen der Jugendarbeit, Schulsozialarbeit, Lehrkräfte etc.) 

 

Organisatorisches 

• Der Workshop findet online über Zoom statt.  

• Die Teilnahme ist kostenlos.  

• Anmeldung bitte bis 17.02.2022 hier. 

Bei Fragen oder Unterstützungsbedarf meldet euch gerne bei uns! 

 

Ansprechperson: Theresa Lang, theresa.lang@bezjr-mfr.de 

Die Veranstaltung findet in Kooperation mit der Kommunalen Jugendarbeit des Land-

kreises Ansbach statt. 

https://www.bezirksjugendring-mittelfranken.de/de/termine/detailseiten/diversitaetsbewusste_jugendarbeit/how_to_queere_jugendarbeit.php
mailto:theresa.lang@bezjr-mfr.de
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Aus dem Bezirksjugendring 

Internationale Jugendarbeit  
YouPart -ein Seminar zur Jugendpartizipation für Multiplikatoren und Fachkräfte der 

Jugendarbeit aus Deutschland, Frankreich, Polen und Tschechien in drei Teilen. 

 

Du arbeitest hauptberuflich oder ehrenamtlich mit Kindern und Jugendlichen?  

Das Thema Kinder- und Jugendpartizipation in deiner Organisation, Deinem Projekt, 

Deinen Veranstaltungen beschäftigt Dich oder könnte nützlich für Deine Arbeit sein? 

Du möchtest gerne Deine Arbeit reflektieren, aber hast im Berufsalltag oft keine Zeit 

dafür? 

Du möchtest Deine Erfahrungen teilen und Dich mit 

Fachkräften aus Frankreich, Polen und Tschechien 

austauschen? 

Du suchst Partner für Dein internationales Projekt? 

Deine Motivation am Seminar teilzunehmen kann 

auch eine ganz andere sein, wir schätzen das!  

 

Zielgruppe sind hauptberufliche Mitarbeiter*innen und 

ehrenamtliche Multiplikator*innen der Jugendarbeit. 

 

Termine:                       

• Vorbereitungstreffen für Teilnehmer*innen aus Deutschland: 04.04.2022 von 

17:00 bis 20:00 Uhr   

• SeminarYouPart_1: 02.05. bis 07.05.2022 in Nürnberg  

• Time for Reflection and Action: Juni bis September 2022 

Zeit, um die eigene Arbeit zu reflektieren und die Ergebnisse des Seminars in die 

eigene Organisation zu tragen.  

• Seminar YouPart_2: 18.09. bis 23.09.2022 in Bordeaux (Frankreich), der Termin 

wird eventuell um eine Woche nach hinten verschoben.  

 

Anmeldung und Infos: hier 

 

https://www.bezirksjugendring-mittelfranken.de/de/themen-und-projekte/internationale-jugendarbeit/youpart-ein-seminar-zu-jugendpartizipation.html
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Save the date: SMV Grundkurs 2022 
 

24. bis 26.06.2022  

Der Grundkurs findet in diesem Jahr im Sommer statt! Alle aktiven Schüler*innen sind 

dazu auf die Burg Hoheneck eingeladen. 

 

Wie plane und organisiere ich Veranstaltungen und Projekte an meiner Schule? Wie 

kann ich mit den Schüler*innen, Lehrer*innen und der Schulleitung kommunizieren? 

Wie löse ich Konflikte und halte Termine ein? Wie motiviere ich andere zur Zusammen-

arbeit? Wozu gibt es eigentlich das Schulforum? Warum engagiere ich mich über-

haupt? Wie vermeide ich, dass die SMV im Chaos versinkt?  

 

Im SMV-Grundkurs können sich Schüler*innen mit diesen und vielen anderen Fragen 

auseinandersetzen, die Grundlagen der SMV-Arbeit kennenlernen, Kontakte mit ande-

ren aktiven Schüler*innen aus ganz Mittelfranken knüpfen und ihre Erfahrungen aus-

tauschen, sowie ihre eigene Rolle in der SMV reflektieren.  

 

Weitere Infos und Anmeldung folgen. 

 

Ansprechperson:  

Theresa Lang, theresa.lang@bezjr-mfr.de 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Politische Bildung 

mailto:theresa.lang@bezjr-mfr.de
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Schule ohne Rassimus-Schule mit Courage 
SOR-SMC Veranstaltungen für aktive Schüler*innen im Projekt Schule ohne Rassismus

-Schule mit Courage  

 

26.04.2022 14:00-17:00 Uhr  

Runder Tisch für Betreuer*innen der Schulprojekte aus Mittelfranken  

Diskriminierung aufgrund psychischer Krankheiten im Kontext Schule  

 

Der Runde Tisch ist eine Plattform, die auf Initiative aktiver SOR-SMC -Pädagog*innen 

entstanden ist und dem Austausch und der Fortbildung der Betreuer*innen im Projekt 

„Schule ohne Rassismus – Schule mit Courage“ in Mittelfranken dient. Neben dem kol-

legialen Austausch steht ein Beitrag zur Diskriminierung aufgrund psychischer Krank-

heiten im schulischen Kontext mit Regionalbeauftragen für Demokratie und Toleranz 

auf dem Programm.  

 

Referentinnen: Bianca Marschalek und Claudia Kohl, Regionalbeauftragte für Demokra-

tie und Toleranz/ Staatliche Schulberatungsstelle für Mittelfranken 

 

Anmeldung: hier (Veranstaltungsnummer: 1085-02) 

 

Ort: offen  

 

Kooperation: IPSN und Regionalbeauftragte für Demokratie und Toleranz/ Staatliche 

Schulberatungsstelle für Mittelfranken 

 

21.06.2022 9:00-16:30 Uhr  

Netzwerktreffen der Schule ohne Rassismus-Schule mit Courage „Miteinander“  

 

In den letzten 10 Jahren haben schon 150 Schulen in Mittelfranken an ihren Türen das 

Schild mit dem Logo „Schule ohne Rassismus-Schule mit Courage“ angebracht. Die-

Politische Bildung 

https://online-service2.nuernberg.de/caruso_pi/suchen?suchwort=1085-02
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ses Schild ist ein Zeichen dafür, dass sich die Schulfamilie auf den Weg gemacht hat, 

jeder Art von Ungleichbehandlung in der Schulgemeinschaft vorzubeugen und ihnen 

aktiv und entschlossen zu begegnen. Einmal pro Jahr sind Schüler*innen und Päda-

gog*innen aller mittelfränkischen SOR-SMC-Schulen eingeladen, um sich zu vernetzen 

und sich einen Tag lang mit einem Thema in verschiedenen Workshops, Lesungen und 

Mitmachstationen intensiv zu beschäftigen. Die Tagung 2022 widmet sich dem The-

ma „Miteinander“.  

 

An diesem Tag wollen wir gemeinsam:  

• das Miteinander auf verschiedenen Ebenen stärken,   

• neue Ideen für unsere Arbeit gewinnen, 

• Kontaktaufnahme zu anderen SOR-SMC-Schulen aus der Region ermöglichen. 

 

Anmeldung über www.bezirksjugendring-mittelfranken.de ab Mai 22 möglich. 

 

#Courage Bildung 

 

Märchenhaftes Kartenset 

Das märchenhafte Kartenset für Vielfalt ist ein 

Materialschuber für pädagogische Fach- und 

Lehrkräfte. Das Set umfasst vier Geschichten, die 

sich an Kinder im Alter zwischen sechs und zwölf 

Jahren richten und im Rahmen des Schulunterrichts oder einer Gruppenstunde zur 

Thematisierung von Vielfalt in der Gesellschaft eingesetzt werden kann. Der Material-

schuber ist im Rahmen des Projekts #CourageMittelfranken in der zweiten Auflage er-

schienen und kann ab sofort kostenfrei bestellt werden: sybille.koerner@bezjr-mfr.de  

 

Gerne nehmen wir auch Anfragen für Lesungen für Kinder oder Multiplikator*innen-

Schulung zum Umgang mit dem Kartenset entgegen. Meldet euch hierfür einfach 

ebenfalls per Mail.  

Politische Bildung 

http://www.bezirksjugendring-mittelfranken.de
mailto:sybille.koerner@bezjr-mfr.de
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Tutorials gegen Gruppenbezogene Menschenfeindlichkeit 

Die im Rahmen des Projekts #Courage Mittelfranken entstandenen sechs Tutorials 

bieten Multiplikator*innen in der Kinder- und Jugendarbeit die Möglichkeit couragierte 

Persönlichkeiten kennenzulernen, die über ihr Wissen, ihre Erfahrungen und ihr Enga-

gement gegen gruppenbezogene Menschenfeindlichkeit berichten. In den insgesamt 

sechs Tutorials geht es um die Themen LGBTQI*, Leben Schwarzer Menschen in 

Deutschland, Leben von Sinti*ze und Rom*nja in Deutschland, Inklusion und Rechts-

extremismus & NSU: 

 

• Malte Anders zum Thema LGBTQI+: hier 

• Akim Gubara im Interview zum Thema Leben Schwarzer Menschen in Deutsch-

land: hier 

•  Iovanca Gaspar im Interview zum Leben von Sinti*ze und Rom*nja in Deutsch-

land: hier  

• René G Daniel im Interview zum Leben von Sinti*ze und Rom*nja in Deutschland: 

hier 

• Angela Panzer und Eva Hildenbrand im Interview zum Thema Inklusion: hier 

• Stephan Doll im Interview zum Thema Rechtsextremismus und NSU: hier 

Politische Bildung 

https://www.youtube.com/watch?v=SABrN0x5TFg
https://www.youtube.com/watch?v=2-IS2sKvOvg&list=PL-wtRy3GBysMvPwijtsQwzJjinp86-rlP&index=1
https://www.youtube.com/watch?v=1oDoIa2zOks
https://www.youtube.com/watch?v=noNehawfgP8
https://www.youtube.com/watch?v=PO8Tx-NV-V8
https://www.youtube.com/watch?v=Tajme0MgYJU
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Kinder– und Jugendkultur 

mischen! Kinder– und Jugendkulturtage des Bezirks Mittelfran-

ken 

Erstmalig dokumentiert ein Video die Jugendkulturtage des Bezirk Mittelfrankens, das 

ihr euch auf dem Youtube Kanal des Bezirksjugendring ansehen könnt. Wir laden euch 

mit zweieinhalb Minuten Bewegtbild ein, in Momente von mischen! 2021 einzutauchen.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Planung der Kinderkulturtage 2022 mit der Ziel-

gruppe der 6 bis 12-Jährigen ist bereits in vollem Gan-

ge. In diesem Jahr sollen 12 Workshops zum Themen-

feld ‚Baukultur‘ stattfinden. Die Angebote können viel-

fältig und interdisziplinär gestaltet werden und sich mit 

verschiedenen Materialien, dem Entwerfern, Bauen 

und Gestalten von Häusern, Möbeln oder der Ausei-

nandersetzung mit der eigenen Umwelt beschäftigen. 

Zusätzlich werden vier Partizipationsangebote im 

ländlichen Raum Westmittelfrankens vergeben. Hier sollen verschiedene baukulturelle 

Aktionen stattfinden, die das Gestalten der eigenen Umwelt forcieren und die Bedürfnis-

se der Kinder ‚freiräumen‘. 

Escape-Room in Zirnsdorf Maskenspiel in Hersbruck Tape Art in Ansbach 

https://www.youtube.com/watch?v=yrqTsGeqwFc
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Wenn ihr als Einrichtung, Verband o-

der Verein einen Workshop umsetzen 

möchtet oder Konzeptideen zum The-

ma Baukultur habt, meldet euch bei 

maleen.schulz-kallenbach@bezjr-

mfr.de. 

 

Ideenstarter 

Im Rahmen unseres Projekts Ideenstarter wer-

den bis zum Sommer vier Veranstaltungen, die 

im Ferienkurs auf Burg Hoheneck im Herbst 

2021 entwickelt wurden, umgesetzt. In Planung 

sind eine Sternennachtwanderung in Burgbern-

heim, ein DJ Workshop mit Partyabend in 

Scheinfeld, ein Ball und ein Fifa Turnier in Ans-

bach. Ihr wollt unsere Veranstalter*innen ken-

nenlernen? Dann hört in die Sendung von Free 

Spirit rein: 

 

Kinder– und Jugendkultur 

mailto:maleen.schulz-kallenbach@bezjr-mfr.de
mailto:maleen.schulz-kallenbach@bezjr-mfr.de
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Medienpädagogik 

34. Mittelfränkisches  

Jugendfilmfestival 
Vom 6. bis 8. Mai findet zum 34. Mal das 

Mittelfränkische Jugendfilmfestival statt. Ju-

gendliche und junge Erwachsene bis 26 Jah-

re aus ganz Mittelfranken zeigen ein Wo-

chenende lang ihre neuesten Clips und Kurz-

filmproduktionen und konkurrieren um die 

Mittelfränkischen Jugendfilmpreise. Fünf der 

prämierten Produktionen werden außerdem 

für das BAYERISCHE KINDER & JUGEND 

FILMFESTIVAL nominiert, das im Juli in 

Würzburg stattfindet. 

 

Wie und wo genau das Jugendfilmfestival in 

diesem Jahr stattfindet, ob es nochmals ins 

Internet verlegt werden muss oder im Kino 

stattfinden kann, das Filmprogramm und alle 

weiteren aktuellen Informationen gibt es auf 

www.jugendfilmfestival.de. 

 

Das 17. Mittelfränkisches Kinderfilmfestival 

Zum zweiten Mal fand das Mittelfränkische Kinderfilmfestival in 2021 wieder online 

statt und stand erneut unter dem Motto: „Ihr könnt nicht zum Festival kommen, dann 

kommt das Festival eben zu euch!“ 

 

Trotz Pandemie war es möglich die Filmemacher*innen auf der großen Bühne im E-

Werk Erlangen zu begrüßen. 150 Nachwuchsproduzent*innen präsentierten ihre 17 no-

minierten Produktionen und berichteten MiKi und FiFe von der Entstehung ihres Filmes. 

Thematisch war bei den Filmen wieder viel geboten: von Krimis mit Banküberfällen, 

http://www.jugendfilmfestival.de
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Medienpädagogik 

Bauernsagen, verwirrten Aliens, witzigen Trickfilmen, Monstern in Höhlen und Corona 

und der Frage, wie es Kindern in dieser Zeit ergangen ist. 

Seit Dezember 2021 stehen die vier Filmprogramme kostenlos zur Buchung zur Verfü-

gung, die als YouTube- oder Download-Link oder via USB-Stick nach Hause, in die 

Schule, den Hort oder die KiTa kommen. Filmprogramm I ist speziell für Kinder im Kin-

dergarten und frühen Grundschulalter mit überwiegend Trickfilmen und Stop-Motion-

Animationen mit einer Länge von einer Stunde. Filmprogramme II und III sind für Kinder 

ab der Grundschule geeignet und dauern jeweils ca. 80 min. Neben Trick- und Erklärfil-

men, sind auch spannende Abenteuer und Fantasiegeschichten dabei. Alle Filme dieser 

beiden Programme sind untertitelt. 

 

Zusätzlich wurde noch ein sog. „Best-of-Kinderfilmfestival“ produziert. Alle hier enthal-

tenen Filme sind untertitelt und die Moderation und Interviews mit den Filmema-

cher*innen in Gebärden übersetzt. Diese inklusive Filmprogramm soll dazu beitragen, 

dass so vielen interessierten Kindern wie möglich, ein Anschauen der Filme von Kindern 

für Kinder, der Moderation und der Action auf der Bühne ermöglicht wird. 

Bis zu den Winterferien 2022 können unter anmelden.kinderfilmfestival-mfr.de die ein-

zelne Filmprogramme noch kostenlos gebucht werden. 

 

Zusätzlich abgerundet wird das gesamte Angebot des digitalen MiKiFiFe mit ‚kreativ-

digitalen Aktionen zum Mitmachen‘, die über den Buchungszeitraum der Filmprogram-

me hinaus online verfügbar sind. 

 

Es werden Kreativ-Apps zum selbst aktiv werden vorgestellt, die Festivalfiguren MiKi 

und FiFe können als Stabpuppen ausgedruckt und mit Hilfe eines Videotutorials kann 

ein eigener Film produziert werden. Alle Aktionen zum Mitmachen sind in drei Schwie-

rigkeitsgrade eingeteilt und stellen ein zusätzliches Angebot dar, um Kindern die Mög-

lichkeiten der aktiven Medienarbeit nahe zu bringen. 

 

 

 

anmelden.kinderfilmfestival-mfr.de
https://www.medienfachberatung.de/bezirke/mittelfranken/digital-kreativ/
https://www.medienfachberatung.de/bezirke/mittelfranken/digital-kreativ/
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Medienpädagogik 

 

 

Seminar „Filmarbeit mit Kindern“ 

Termin:  Sa.12.02.2022, 10.00 - 19.00 Uhr und So. 13.02.2021, 10.00 - 16.00 Uhr 

Ort: Medienzentrum PARABOL, Hermannstraße 33, 90439 Nürnberg 

 

Egal ob schon Vorerfahrungen mitgebracht werden oder zum ersten Mal ein Trick- oder 

Kurzspielfilm mit Kindern produziert werden soll, der Workshop richtet sich an alle, die 

Lust auf aktive Medienarbeit mit Kindern haben. 

 

Je nach Interesse der Teilnehmenden (bitte bei der Anmeldung angeben) wird in Klein-

gruppen das Erstellen von Stop-Motion-Trickfilmen oder die Produktion von Kurzspiel-

filmen vermittelt. 

Durch die gemeinsame Produktion einer Sequenz lernen die Teilnehmer*innen alle not-

wendigen Schritte und die nötigen technischen und gestalterischen Grundlagen kennen. 

 

Online-Durchführung: 

Im Falle einer Online-Durchführung findet nur der Seminarteil Trickfilm statt. Die Teil-

nehmenden werden hierüber Anfang Februar informiert! 

 

Referent*innen-Team 

Medienfachberatung für den Bezirk Mittelfranken 

 

Teilnahmebeitrag 

20 €, eigene Anreise und Selbstverpflegung 

Infos und Anmeldung online: https://www.medienfachberatung.de/bezirke/

mittelfranken/seminar-kinderfilm/ 

 

 

 

https://www.medienfachberatung.de/bezirke/mittelfranken/seminar-kinderfilm/
https://www.medienfachberatung.de/bezirke/mittelfranken/seminar-kinderfilm/
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Medienpädagogik 

 

Hörwettbewerb „Hört Hört!“ 2022 

In diesem Jahr findet der Hörwettbewerb HörtHört! für 

ganz Franken bereits zum 17. Mal statt. Neben den Kate-

gorien „Hörspiel“ und „Journalistischer Beitrag“ gibt es 

auch 2022 die Sonderkategorien Aircheck für die beste 

Moderation im Jugendradio, „Miteinander reden“ für die 

besten Podcasts oder Interviews, und den sehr beliebten Publikumspreis. Wer eine Au-

dioproduktion einreicht hat nicht nur die Chance auf Preisgelder im Wert von insgesamt 

1.200€, sondern auch auf eine stylische Trophäe und viele Sachpreise. Zum Wettbewerb 

sind Produktionen aus 2021 und 2022 zugelassen, die Einreicher*innen müssen wäh-

rend des Produktionszeitraums zwischen 8 und 26 Jahre alt sein. Die Ausschreibung 

des Wettbewerbs beginnt im März 2022 und endet mit dem Einsendeschluss im Juli 

2021. Weitere Informationen erfolgen ab März über www.hoerwettbewerb.de  

 

Junge Talente auf egoFM 

Die Redaktion Junge Talente auf egoFM ist immer dienstags auf dem bayernweiten 

Sender egoFM zu hören. Gemeinsam mit den Redaktionen aus München und Augsburg 

wird jede Woche eine Sendung von einer Stunde produziert. Die Redaktion in Nürnberg 

produziert auch gleichzeitig das Jugendfernsehmagazin Polaris auf Franken Fernsehen, 

das monatlich gesendet wird. Mitmachen können alle ab 17 Jahren, die ihre ersten 

Schritte im Radio probieren wollen. Seit dem Beginn des Lockdowns im Frühjahr 2020 

laufen die Redaktionskonferenzen und die Sendungsproduktion im Homeoffice, für das 

man aber kein eigenes Homestudio braucht. Per Zoom werden dienstags ab 19.00 Uhr 

allerdings nicht nur die Sendungen und Beitragsthemen besprochen, sondern auch klei-

ne Inputs gegeben, die die eigene journalistische Arbeit verbessern. Die Redaktion steht 

allen offen. Einfach eine Mail an jungetalente@egofm.de schicken oder sich an die Me-

dienfachberatung wenden. 

 

 

 

http://www.hoerwettbewerb.de
mailto:jungetalente@egofm.de
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Fortbildungstagung „Medienpädagogik und Nachhaltigkeit “  

am 10. Mai 2022  

Die Fortbildung richtet sich an Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in der Jugendarbeit. 

Weitere Informationen zu allen Programmpunkten und die Ausschreibung finden Sie 

Anfang März 2022 unter: www.medienfachberatung-mfr.de. 

 

Streaming Studio 

Zurzeit ist die Medienfachberatung und das Medienzentrum Parabol dabei im Haus des 

Spiels in Nürnberg ein Streaming Studio aufzubauen, das gemeinsam mit dem Haus 

des Spiels betrieben werden wird. Geplant ist, das Studio sowohl selbst für Streaming-

Angebote zu nutzen als auch Dritten (z.B. Jugendgruppen und Einrichtungen der Ju-

gendarbeit) zur Verfügung zu stellen. Gewünscht wäre, dass sich dabei thematisch mit 

Spielen/ Games beschäftigt wird - das ist aber kein Ausschlusskriterium. Bei Interesse 

bitte bei der Medienfachberatung unter folgender E-Mail-Adresse melden:  

lutz@medienfachberatung-mfr.de 

 

Digital Streetwork 

Digital Streetworkerin Stephanie übernimmt Twitch – naja, nicht ganz. Seit Anfang 2022 

stehen bei der Gamingbegeisterten die Live-Streams im Fokus ihrer Arbeit. Ein- bis 

zweimal in der Woche wird dafür in den Abendstunden live gegangen, um sich mit den 

Jugendlichen im Bezirk virtuell zu vernetzen und zusammen zu spielen. Zudem kom-

men auch wieder die Studiostreams: am 16. Februar ist Alexandre Weber, ehemaliger E-

Sport Coach zu Gast im Parabol-Streamingstudio. 

 

Des Weiteren werden die kooperative Angebote mit der offenen Jugendarbeit ausgewei-

tet. Hybride Veranstaltungen in Erlangen, Gaming-Mädchennacht in Obermichelbach 

oder Mario-Kart-Turniere in Veitsbronn sind in der Planung. 

 

Am einfachsten erreicht man Stephanie auf Instagram unter 

„stephanie.digitalstreetwork“ oder via Mail an rifkin@parabol.de 

http://www.medienfachberatung-mfr.de
mailto:lutz@medienfachberatung-mfr.de
mailto:rifkin@parabol.de
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Fortbildungsangebote in Gauting  
 

Start der Zusatzausbildung Qualitätsmanagement (IF)  

im Juli 2022 

 

Eine kompakte, vierteilige Zusatzausbildung zum Thema 

Qualitätsmanagement (QM) in Sozialen Organisationen:  

• kompakt und praxisnah  

• QM in der Jugendarbeit und im sozialen Bereich  

• Die Qualität der eigenen Arbeit systematisch verbessern 

• Lernen in einem angenehmen Ambiente  

Der VI. Ausbildungsgang startet im Juli 2022. 

Mehr Infos hierzu und zur gesamten Ausbildung finden Sie hier:  

https://www.institutgauting.de/seminare/2022-qualitaetsmanagement-beauftragter/ 

 

Für Ihre Fragen steht gerne zur Verfügung:  

Dr. Ralph Neuberth, Dozent am Institut, neuberth@institutgauting.de  

 

 

Seminar „Keine Angst vor Zahlen“  

 

Das kleine 1x1 für (neue) Finanzverantwortliche.  

Ein online-Seminar. Auftakt am 07.03.2022 mit weiteren Terminen. 

 

TIPP: Für alle, die Verantwortung für Zahlen / Finanzen übernommen haben oder dem-

nächst übernehmen. 

Alle Basics rund um Zahlenwerke. Es wird nichts vorausgesetzt und von Grund auf er-

klärt.  

 

Aus dem Bayerischen Jugendring 

https://www.institutgauting.de/seminare/2022-qualitaetsmanagement-beauftragter/
mailto:neuberth@institutgauting.de
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Weitere Infos und Anmeldmöglichkeit:  

https://www.institutgauting.de/seminare/2022-keine-angst-vor-zahlen-online/ 

 

 

Ausblick auf den Sommer: „Bogenschießen & Führung“  

Aus ruhiger Hand mitten ins Schwarze. 

Präsenzseminar in Gauting:  

Montag, 1. August 2022 | 14:00 Uhr bis 

Mittwoch, 3. August 2022 | 15:00 Uhr 

 

Weitere Infos und Anmeldmöglichkeit:  

https://www.institutgauting.de/seminare/2022-bogenschiessen-und-fuehrung/ 

 

Für Ihre Fragen steht gerne zur Verfügung:  

Dr. Ralph Neuberth, Dozent am Institut, neuberth@institutgauting.de  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Aus dem Bayerischen Jugendring 

https://www.institutgauting.de/seminare/2022-keine-angst-vor-zahlen-online/
https://www.institutgauting.de/seminare/2022-bogenschiessen-und-fuehrung/
mailto:neuberth@institutgauting.de


   

 

Kreisjugendring Ansbach 
 

Rettungsschwimmerschulung 

Dieses Jahr fand erstmals eine Rettungsschwimmerschulung für Ehrenamtliche in Ko-

operation zwischen Kreisjugendring Ansbach und der Wasserwacht Dinkelsbühl statt. 

 

Mit der 2 G Regelung und in verkleinerter Form konnte die Schulung am 28.11.2021 mit 

Urkundenübergabe erfolgreich abgeschlossen werden. Hierfür mussten die Teilneh-

mende zuvor zahlreiche Kenntnisse unter Beweis stellen. So wurden in einem theoreti-

schen Prüfungsteil bundeseinheitliche Fragen unter anderem zu Gefahren am und im 

Wasser, sowie Hilfe bei Bade- und Eisunfällen abgefragt. 

 

Zuvor hatten die Ehrenamtlichen 25 m Streckentauchen, Schwimmen mit Kleidung und 

verschiedene Techniken zur Auflösung von Umklammerungsgriffen erlernt. In einer 

kombinierten Prüfungsübung konnten die erlernten Fertigkeiten dann umgesetzt wer-

den um bestmöglich auf den Ernstfall vorbereitet zu sein. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Aus den Stadt– und Kreisjugendringen 

Foto: v.l.n.r. Michael Kiefer, Tobias Laczi, Lorenz Hepp & Dominik Ertel. Vertreter der  

Wasserwacht Dinkelsbühl Florian Hartnagel, Lena Krebs und Felix Steinacker. 
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Wanderausstellung „Farben beginnen zu leuch-

ten“   

Die Kunstausstellung von Moneer Ballish erzählt 

die Geschichte einer Reise in welcher aus Angst 

und Trauma, Freundschaft und Hoffnung werden.  

 

Die Ausstellung findet in Kooperation mit der Integ-

rationslotsin Diana Jones statt und gehört zur 

Kampagne #CourageMittelfranken und wird dar-

über hinaus in diesem Jahr an verschiedenen 

Schulen im Landkreis Ansbach zu sehen sein.  

 

Für weitere Informationen und Anfragen bezüglich 

der Ausstellung wenden Sie sich an Matthias Zöll-

mer (matthias.zoellmer@kjr-ansbach.com).  

 

Kreisjugendring Erlangen-Höchstadt  
 

Vollversammlung und zwei neue Vorstandsmitglieder 

Die Herbstvollversammlung 

des KJR ERH konnte nach-

träglich am 8. Dezember 2021 

digital durchgeführt werden. 

Hier wurden die beiden Kandi-

dat*innen Viola Buder und 

Ben Kühnl, beide aus der 

Evangelischen Jugend im De-

kanat Erlangen für 2 Jahre in 

den Vorstand gewählt.  

 

 

Aus den Stadt– und Kreisjugendringen 

© Zeynel Dönmez | Ansbach Inside  

mailto:matthias.zoellmer@kjr-ansbach.com
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Aus den Stadt– und Kreisjugendringen 

Neues Programmheft 

Ein neues Jahr ist gestartet, wieder schwierige Bedingungen angesichts der Corona-

Pandemie, aber solange Jugendarbeit möglich ist, wird geplant und voller Motivation 

Jugendarbeit umgesetzt! Und so hat der KJR ERH auch für 2022 ein volles Programm-

heft zusammengestellt. Die Broschüre beinhaltet zum einen sämtliche Angebote für 

den Bereich der Jugend- und Familienbildung und die Ferienfreizeiten des KJR. Zum 

anderen wird der komplette Aufgabenbereich, die Fördermöglichkeiten und das Ver-

leihangebot des Jugendrings aufgezeigt. Zusätzlich gibt es in dem Heft umfangreiche 

Informationen zum Jugendcamp Vestenbergsgreuth. Anmelden kann man sich aus-

schließlich über die Website www.kjr-erh.de 

 

Juleica-Schulung im Jugendcamp Vestenbergsgreuth 

Am Wochenende selbst können die Jugendleiter:innen methodisch vielseitig Einblick in 

die Themen Recht, Struktur der Jugendarbeit, Umweltbildung und Psychologie erhal-

ten. Auch das Medienzentrum Parabol und DoKuPäd Nürnberg gegen Rechtsextremis-

mus brachten sich thematisch ein. Nun freut sich das Team bereits auf den zweiten 

Schulungsteil vom 18. bis 20.3.2022, der ebenso in Präsenz im Jugendcamp Vesten-

bergsgreuth stattfinden wird. 

 

Safer Internet Day mit Familien, Kinder und Jugendlichen 

Ein Vorbereitungsteam vom Arbeitskreis Jugendmedienkompetenz des Landkreises 

Erlangen-Höchstadt unter Leitung von Melanie Rubenbauer lädt dieses Jahr für den 

Safer Internet Day im Februar via Zoom ein. Am 08.02.2022 findet von 18:00 Uhr bis 

20:00 Uhr auf der Plattform ein digitaler Infoabend mit interaktivem Vortrag zum The-

ma „Cybermobbing“ statt. Der digitale Infoabend richtete sich an Kinder ab der 5. Klas-

se, Jugendliche, Eltern und interessierte Fachkräfte. 

 

#WirAufDemLandFürSolidarität 

Im Rahmen des aus Mitteln des Bayerischen Staatsministerium für Familie, Arbeit und 

Soziales, aus den Mitteln des Kinder- und Jugendprogramms der Bayerischen Staats-

regierung und des Bayerischen Jugendring geförderten Projektes 

http://www.kjr-erh.de
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#WirAufDemLandFürSolidarität sind zwei digitale Schnitzeljagden, sogenannte Action-

bounds entstanden. Während der Actionbound zu „Zivilcourage im Alltag“ ab dem 

#juzFortuna in einigen Stationen durch 

Höchstadt führt, lässt sich der zweite Bound 

mit dem Thema „Zivilcurage digital“ ortsunab-

hängig durchspielen. Weitere Informationen 

und der Zugang zu beiden Angeboten ist auf 

der Homepage zu finden unter www.kjr-erh.de 

zu finden.  

 

Internationale Woche gegen Rassismus im März 2022  

Neben den beiden Actionbounds wurde eine Veranstaltung in Kooperation mit dem 

#juzFortuna in der Kulturfabrik in Höchstadt zu dem Thema Zivilcourage geplant. Wäh-

rend vormittags die beiden themenbezogene Workshops mit Schulklassen der Ritter-

von Spix-Mittelschule durchgeführt werden konnten, musste das Nachmittagspro-

gramm vorerst ausfallen. Aufgeschoben ist nicht aufgehoben und so wird nun die be-

reits geplante Veranstaltung in den Rahmen der Internationalen Wochen gegen Rassis-

mus gebettet. Konkret werden erneut zwei Schulklassen am Vormittag die Möglichkeit 

haben, an Workshops von DoKuPäd teilzunehmen. Ab Nachmittag wird die Veranstal-

tung durch Politik und Vorstand offiziell eröffnet und verschiedene interaktive Angebote 

erlebbar, bevor zwei Bands die Abendgestaltung abrunden.  

Aus den Stadt– und Kreisjugendringen 

http://www.kjr-erh.de
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Erlebnistage im Bayerischen Wald (28.02.2022 bis 04.03.2022) 

Erstmalig bietet der Kreisjugendring eine Winterfreizeit in Kooperation mit der Lebens-

hilfe Erlangen an, gefördert durch die Aktion Mensch. Vom 28.02. bis 04.03.2022 startet 

eine abenteuerreiche inklusive Freizeit, in der quasi nebenbei erlebnispädagogische 

Elemente und Methoden erfahrbar werden. Durchgeführt wird das Programm durch die 

Einrichtung erlebnistage im Bayerischen Wald. Wer im Besitz einer (abgelaufenen) Ju-

leica ist, kann sich die Freizeit als Fortbildung für die Verlängerung der Juleica anrech-

nen lassen. 

 

Jugendcamp Vestenbergsgreuth 

Das Jugendcamp Vestenbergsgreuth ist weiterhin geöffnet und Buchungen werden 

gerne entgegengenommen. Das derzeitige Hygienekonzept und die angepassten Stor-

noregelungen sind auf der Webseite einzusehen. 

 

Kreisjugendring Nürnberger Land  
 

Rückblick Herbst/Winter 2021 und kommende Termine des KJR Nürnberger Land  

 

#wiraufdemLandfürSolidarität_21 nahm im Herbst/Winter noch einmal Fahrt auf:  

Die Graffiti-Workshops, die seit dem Sommer im Rahmen des Projektes 

#WirAufDemLandfürSolidarität, unterstützt vom Bezirksjugendring Mittelfranken aus 

Mitteln der Staatsregierung „Stärkung des Aktionsplan Jugend“ angeboten und umge-

setzt wurden, nahmen noch einmal volle Fahrt auf: An den Mittelschulen in Hersbruck 

und in Velden wurde das Thema Offenheit und Toleranz von den Teilnehmenden in den 

Fokus genommen. Es entstanden Kunstwerke wie Graffiti-Collagen mit der die teilneh-

mende Klasse ein Ausrufezeichen für Toleranz gegenüber Minderheiten setzte. So 

wichtig wie das Ergebnis war aber auch der Prozess. So fasste eine Schülerin zusam-

men: „Es war das erste Mal, dass wir als Klasse an einem Strang gezogen haben.“ 

Wenn das kein Erfolg ist! Und ganz nebenbei wurde obendrauf noch Wissen über 

Kunstgeschichte zu Hip-Hop Kultur vermittelt. 

 

Aus den Stadt– und Kreisjugendringen 
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Aktivitäten an den Ganztagsschulen: Die Medienscout AG & die Film AG in Burgthann 

 

Die Film AG 

Zu Beginn des Schuljahres im Herbst startete zum ersten Mal an der Mittelschule 

Burgthann die Film AG. Im Laufe des Schuljahres können sich alle Teilnehmenden kre-

ativ austoben und ihren Ideen freien Lauf lassen. Mit ein paar Grundlagen zum Gestal-

ten und Ausarbeiten einer Story wird am Ende ein fertiger Film entstanden sein: Dieser 

wird an einem Filmabend an der Schule mit den Eltern, den Schülerinnen und Schülern 

und auch den Lehrkräften zu sehen sein.    

 

Medienscout AG 

Die Medienscout AG findet am Leibniz Gymnasium Altdorf statt. Seit 2 Jahren be-

schäftigen sich hier Schüler*innen mit Phänomenen rund ums Thema Medien. Sie dür-

fen sich ihr Thema selber aussuchen und bearbeiten dann in der AG anhand von Me-

thoden all das, was sie hierbei interessiert. Das letzte Thema hieß Gaming. Nach dem 

Grundlagenworkshop wurden die einzelnen gelernten Methoden ausgearbeitet und 

aufbereitet. Am Ende des Schuljahres war ein Workshop fertig, der in den fünften Klas-

se der Schule vorgestellt werden konnte. Über viel Interaktion und Gesprächsstoff wur-

de mit den Teilnehmern und Teilnehmerinnen das Thema besprochen.  

 

 

Aus den Stadt– und Kreisjugendringen 

Graffiti-Collage zum Thema Offenheit und Toleranz gegenüber Minderheiten 
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Aus den Stadt– und Kreisjugendringen 

Jugendmedienschutz Workshops 

In jedem Schuljahr werden Workshops zum Jugendmedienschutz angeboten. In den 

Workshops wird den Teilnehmenden ein niederschwelliges Angebot vermittelt, um sich 

mit dem Thema Medien auseinander zu setzen. So gibt es den Workshop „Faire Online-

kommunikation“, in dem es darum geht, wie Kommunikation im Netz aussieht und wel-

che Besonderheiten sie mit sich bringt. Im Workshop „Gaming“ geht es darum, Spiele 

von ihren unterschiedlichen Seiten zu betrachten. Was ist daran so faszinierend? Was 

gibt es für Gefahren? All das wird im Workshop gemeinsam erarbeitet, um einen mög-

lichst umfassenden Blick darauf zu erhalten. Zukünftig soll 

ein weiterer Workshop zum Thema „Glaubwürdigkeit im 

Netz“ entstehen.  

 

Jugendzukunftswerkstätten im Nürnberger Land 

Wie finden Kommunen heraus, was sich Kinder und Jugend-

liche vor Ort wünschen? Die Antwort lautet: Mit einem span-

nenden Beteiligungsformat wie der Jugendzukunftswerk-

statt. Und so fanden in Burgthann und in Altdorf im Oktober 

2021 Jugendzukunftswerkstätten statt. Die Ergebnisse wer-

den in einer ersten Umschau den Bürgermeistern und Stadt-

rät*innen vorgestellt und werden vom KJR ausgewertet.  

 

Projektwoche: Langen Nacht der Demokratie 

Die Lange Nacht der Demokratie hat in Markt Feucht stattgefunden. Zur Demokra-

tieförderung und auch zur Demokratiebildung der Jugendlichen haben wir einen Radio 

Workshop durchgeführt. Dauer: Vier Tage mit unterschiedlichen Klassen der Mittel- 

und Realschule. Gesprochen wurde über Vorurteile und Vielfalt, „anders sein“ und Aus-

grenzung. Dann kam die kreative Phase. Der Auftrag der Jugendlichen war, einen Auf-

ruf für mehr Vielfalt und Toleranz in der Gesellschaft zu starten. So präsentierten sie 

Engagement für Gleichberechtigung und Farbe im Leben. Es entstanden coole Audio-

beiträge wie Interviews, Geschichten und sogar der ein oder andere Rap. 

 

Mit verschiedenen Methoden skizzierten die 
Jugendlichen ihre Wünsche und Erwartungen  
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Nachhaltigkeit & Fairtrade 

Wir sind einen Schritt weiter! Der KJR Nürnberger Land hat seine Selbstverpflichtung 

fertiggestellt – darin legen sich die Vorstände fest, künftig nach den Aspekten Nach-

haltigkeit, Klimaschutz, Fairtrade und Bio einzukaufen. Das umfasst alle Geschäftsbe-

reiche des KJR, denn unser jetziges Handeln beeinflusst das Leben von jungen Men-

schen in der Zukunft. Dieses Thema wurde auch in die Herbst-Vollversammlungen ge-

tragen. Wer sich als Gruppe oder Verein dazu entschließt eine eigene Selbstverpflich-

tung abzugeben, engagiert sich nicht nur nachhaltig, sondern bekommt zukünftig vom 

KJR Nürnberger Land eine offizielle Urkunde ausgestellt. Diese kann beispielsweise für 

Verbands- und Öffentlichkeitsarbeit verwendet werden.   

 

Ausblicke: Büchereiausstellung im Februar/März 2022 in der Stadtbücherei Röthen-

bach an der Pegnitz 

Der Bibliotheksverband Mittel- und Oberfranken e.V. koordiniert gemeinsam mit der 

kommunalen Jugendarbeit vom 01.02.-15.03.2022 im Nürnberger Land eine Wander-

ausstellung, die diesmal in Röthenbach a. d. Pegnitz stattfindet. Der Titel lautet: 

„Mangas, Comics, Street Art, Graffiti“. Die Ausstellung startet am 01.02.2022 in der 

Stadtbibliothek Röthenbach und endet am 15.03.2022. 

 

Begleitend zur Bücher- und Medienausstellung bietet der 

Kreisjugendring Nürnberger Land ein attraktives Begleit-

programm an. Dieses beginnt mit einem Actionbound, 

einer interaktive Schnitzeljagt. Dann folgt die kreative 

Bastel-Aktion „Sprayschablonen herstellen“. Am 

25.02.2022 wird direkt zur Spraydose gegriffen: Im Außen

-Bereich der Bibliothek gibt es einen Actionpainting 

Workshop, bei dem mit Farb-Bomben und Klecksen eine 

Leinwand bunt gestaltet wird. Interesse? Dann gerne mit 

dem Betreff „Actionpainting“ bis zum 24.02.2022 per Mail 

(praktikum-kjr@nuernberger-land.de) oder unter 09123-

950 64 89 anmelden.  

Aus den Stadt– und Kreisjugendringen 
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Im März sind begleitend zur Bücher-Ausstellung ein Comic und Manga-Workshop ge-

plant (es gilt über 14 Jahren 2G). Alle News dazu sind auch unter Aktuelles auf der 

Homepage www.kjr-nuernberger-land zu finden.  

 

Aus- und Fortbildungen 2022 für Jugendleiter*innen, Jugendliche und Vereinsmit-

glieder  

Leider stehen die exakten Termine noch nicht fest. Für euch gibt es hier eine kleine Vor-

schau auf unsere geplanten Aktivitäten, die es in den nächsten Monaten stattfinden 

werden:  

 

Seminare/Workshops im Februar/März 22:  

• Zuschüsse für die Jugendarbeit (bei Bedarf); Diversität in der Jugendarbeit 

(Februar)  

• Fahrsicherheitstraining mit dem ADAC (Februar oder März)  

 

Seminare/Workshops im April/Mai 22:  

• Rechts-ABC (April)  

• JuLeiCa Ausbildung (Mai)  

• Erste Hilfe – Outdoor Edition (Mai) 

• Erste Hilfe Kids – Outdoor Edition (Mai)  

 

Interesse? Dann bitte auf unsere Homepage in der Rubrik Termine/Aktuelles unter 

www.kjr-nuernberger-land.de nachsehen. Hier werden alle News mit feststehenden 

Terminen und allen weiteren Informationen veröffentlicht.   

 

 

 

 

 

  

Aus den Stadt– und Kreisjugendringen 
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Kreisjugendring Nürnberg Stadt  
Informationen aus der Vollversammlung 

 

Appell an die Stadt Nürnberg zur nachhaltigen Förderung der Jugendverbandsarbeit  

Seit Beginn der Corona-Pandemie kann die von vielen Ehrenamtlichen getragene Ju-

gendverbandsarbeit nur sehr eingeschränkt angeboten werden. Junge Leute mußten 

auf Vieles verzichten und wurden zu oft nur auf die schulischen Herausforderungen re-

duziert. Kinder- und Jugendzeit ist aber mehr als Beschulung oder Betreuung. Das 

stellt der Kreisjugendring Nürnberg-Stadt in einem aktuellen Beschluß seiner Vollver-

sammlung fest.  

 

Verbandliche und kommunale Jugendarbeit haben sich dieser Herausforderung ge-

stellt und versucht, auch den Anforderungen der Pandemie entsprechende Angebote 

der außerschulischen Jugend- und Bildungsarbeit zu schaffen. Dies wurde bisher auch 

mit Haushaltsmitteln der Stadt Nürnberg ermöglicht. 

 

Die Vollversammlung begrüßte daher die Entscheidung des Stadtrates, die geplanten 

Budgetkürzungen für 2022 für die verbandliche Jugendarbeit nicht zu beschließen. 

Die Vollversammlung appellierte aber auch an den Stadtrat, in den Folgejahren keine 

Budgetkürzungen für die Arbeit der Jugendverbände zu vollziehen, weil die Folgen der 

Corona-Pandemie die Nürnberger Jugendverbände vor existenzielle Herausforderun-

gen stellen. 

 

Der KJR bittet den Stadtrat auch, die beschlossenen Kürzungen beim Jugendamt im 

Bereich der kommunalen Jugendarbeit zurückzunehmen, um dieses einzigartige Netz-

werk aus öffentlichen und freien Trägern der Jugendarbeit in Nürnberg zu erhalten. 

 

Bildung hilft gegen rechte Populisten und Rechtsextremisten  

In einem weiteren Beschluß formulierten die 90 Delegierten aus den 64 Mitgliedsorga-

nisationen als wichtigste Aufgabe für die Arbeit des KJR im kommenden Jahr, die De-

mokratie zu stärken durch die Vermittlung von Fakten, gegen populistische Argumente 

Aus den Stadt– und Kreisjugendringen 
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vorzugehen und für den Ausbau der politischen Jugendbildung zu sorgen. 

 

Alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer der Vollversammlung waren per Videokonferenz 

zugeschaltet und wurden von der KJR-Vorsitzenden Jessica Marcus digital durch den 

Verlauf des Treffens geführt. 

 

Es war bereits die dritte Vollversammlung in Folge, die halbjährlich stattfindet, die nur 

virtuelle Begegnung bieten konnte – für die bunte Arbeitsgemeinschaft KJR mit ihrer 

Vielzahl von Werten,  Kulturen und Eigenleben in 64 Verbänden ist das schon bedauer-

lich, fehlt dann doch das immer einmalige Erlebnis der solidarischen Vielfalt, weil man 

sich nicht wirklich begegnen kann. 

 

 

Kreisjugendring Roth  
 

6. Präventionskatalog und Jahresthema 

Der diesjährige Präventionskatalog des KJR Roth steht unter dem Jahresthema 

„Jugend ist Zukunft - packen wir’s an!“. Mit unterschiedlichsten Fortbildungen, Vorträ-

gen und Angeboten sollen verschiedenste Zielgruppen ermutigt werden, Kinder und 

Jugendliche auf ihrem Weg zu begleiten. Auch wenn der Start nach einer längeren pan-

demiebedingten Pause vielleicht etwas holprig sein sollte – der Aufwand lohnt sich und 

der KJR Roth steht den Akteur*innen gerne mit Rat und Tat zur Seite. Neue Angebote 

wie Spiele aus der Hosentasche ohne viel Vorbereitungsaufwand und Material oder das 

Angebot der Teamtrainings für Schulklassen oder die Multiplikator*innen-Fortbildung 

zum Thema Kooperative Abenteuerspiele haben alle das Ziel, Kinder und Jugendliche 

wieder miteinander in Kontakt zu bringen, mit ihnen gemeinsam eine positive Zeit zu 

verbringen und zusammen Spaß zu erleben. Diese Aspekte sind in den letzten Monaten 

oftmals zu kurz gekommen und haben ihre Spuren hinterlassen, denen der KJR Roth 

entgegen treten will.  

 

 

Aus den Stadt– und Kreisjugendringen 
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Ab Februar steht der Präventionskatalog zum Download bereit und Online-

Anmeldungen für die Angebote sind möglich.  

 

Kreisjugendring Roth initiiert landkreisweiten Arbeitskreis zum Thema Medienkom-

petenz 

Am 11.11.2021 lud der KJR Roth mit Unterstützung der Bildungsregion Roth zum 1. AK 

Medienkompetenz ein. 

 

Eingeladen waren alle, die mit dem Thema Me-

dienpädagogik und Jugendmedienschutz im 

Landkreis Roth befasst sind. Dies umfasste 

„Praktiker*innen“ wie ehrenamtliche Jugendlei-

ter*innen sowie Fachkräfte aus Schulen und 

aus der Jugendarbeit der Gemeinden, aber 

auch zuständige Behörden und Einrichtungen 

wie Gesundheitsamt, Erziehungsberatungs-

stelle oder Suchtberatungsstelle sowie die Po-

lizeiinspektionen und Kriminalprävention. 

 

Ziel des Arbeitskreises ist die Bildung eines lokalen Netzwerkes zum Thema Medien-

kompetenz, das Kennenlernen der Ansprechpartner*innen in der Medienarbeit, der 

(Erfahrungs-) Austausch der Aktiven sowie die Diskussion aktueller Herausforderun-

gen und Entwicklungen in diesem schnelllebigen Themenbereich. Es sollen aktuelle Be-

darfe herausgefunden werden, um geeignete Angebote zu initiieren. Eine Übersicht 

über regionale Medienangebote im Lkr. Roth ist aktuell in Entwicklung.  

 

Insgesamt wurde der Bedarf an Austausch und Diskussion zum Thema Medienkompe-

tenz deutlich, ebenso der Bedarf an entsprechenden Angeboten für Eltern und Fortbil-

dungen für Fachkräfte. 

 

 

Aus den Stadt– und Kreisjugendringen 
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Termine:  

• Kombi-Juleica aus Online-Modulen und Präsenztagen: ab 29.03.2022 

(Präsenztage 07.+14.05.2022 im Haus des Gastes in Hilpoltstein) 

• Grenzachtender Umgang in der Jugendarbeit: 14.05.2022 (9-12 Uhr im Haus des 

Gastes in Hilpoltstein) 

• Erste-Hilfe-Kurs für (angehende) Jugendleiter*innen: 25.06.2022 (8.30-16.30 Uhr 

im BRK Roth) 

• Schnelle Spiele aus der Hosentasche: 17.04.2022 (14-16 Uhr im KJR Roth) 

• Vortrag über die Rolle von Demokrat*innen gegen „rechts außen“: 19.05.2022 (19-

20.30 Uhr in Roth) 

• Verschwörungserzählungen und der Umgang damit: 15.03.2022 (19-21.30 Uhr im 

Jugendtreff Nibbler in Büchenbach) 

 

Stadtjugendring Schwabach   
Im Dezember lief das Projekt Digital Streetwork unter dem Motto ‚Was tue ich gegen 

den Winterblues?‘. Dazu wurden regelmäßig Vorschläge über Instagram verbreitet, was 

jetzt in der trüben Zeit getan werden kann, es fanden Live-Videos statt mit Bastel- oder 

Kreativangeboten und auch bei analogen Aktionen konnten sich die Jugendlichen aus-

probieren, wie beim Podcast-Workshop. Durch dieses Thema konnte mit den Jugendli-

chen in den Austausch getreten werden und Kooperationen mit anderen Schwabacher 

Jugendeinrichtungen stattfinden.   

 

Sports@Night wurde durch eine BJR-Förderung zu 

„Sports4all“ ausgebaut. Dadurch können verschiedene 

Workshops angeboten werden. Nach dem dreijährigen 

Prozess der Planungswerkstätten für die Erneuerung des 

Skateparks wurde dieser durch Oberbürgermeister Peter 

Reiß und einer kleinen Grillfeier eröffnet. Geplant ist noch 

bis zum Frühjahr, einmal in der Woche bei heißem Punsch 

für zwei Stunden an einem festen Ort in der Altstadt oder 

am Skatepark erreichbar zu sein. 

Aus den Stadt– und Kreisjugendringen 
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DLRG-Jugend Mittelfranken  
. 

 Abschlussarbeit (BA oder MA) bei der DLRG-Jugend Bayern 

 

Du näherst dich dem Ende deines Studiums und überlegst, zu welchem Thema du 

deine Abschlussarbeit schreiben könntest? Du würdest diese gerne zu einem 

Praxisfeld des Non-Profit-Bereichs verfassen und studierst eines der folgenden 

Fachgebiete: 

• Soziale Arbeit 

• Erziehungswissenschaften 

• Bildungswissenschaften 

• Umweltwissenschaften 

• Wirtschaftspädagogik 

• Sozialpädagogik 

• Kommunikationswissenschaften 

• o.ä. 

Bei uns im Jugendverband hast du die Möglichkeit, deine Abschlussarbeit einem 

praxisnahen Thema zu widmen, deren Ergebnisse in unserer Jugendorganisation 

zur Weiterarbeit genutzt werden, statt im Archiv einzustauben. 

 

Umsetzbar wären sowohl allgemeine als auch projektbezogene Themen wie z.B.: 

• Gewinnung von Freiwilligen (Gremien-, Gruppen-, Projektarbeit, 

Großveranstaltungen) 

• Teilnehmendengewinnung für Bildungsangebote der DLRG-Jugend Bayern 

• Nachhaltigkeit im Verband 

• Effektive Maßnahmen zur Demokratiestärkung im Jugendverband 

• Evaluation eines unserer Projekte: 

o Cool & Sicher! 

o Aquamobil 

o Aktion „Sichere Schwimmer“ 

o Alle ins Boot 

 

Aus den Verbänden  
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Haben wir dein Interesse geweckt? - Dann sende deine Bewerbung mit 

Motivationsschreiben gerne an: LJV@bayern.dlrg-jugend.de 

 

Abschlussarbeit (B.A. oder M.A. bei der DLRG-Jugend Bayern)  

im Projekt „Alle ins Boot“  

 

Du näherst dich dem Ende deines Studiums und überlegst, zu welchem Thema du 

deine Abschlussarbeit schreiben könntest? Gerne unterstützen wir Dich bei der 

Themensuche, sofern du eines der folgenden Fachgebiete studierst: 

• Soziale Arbeit 

• Erziehungswissenschaften 

• Bildungswissenschaften 

• Politikwissenschaften 

• Wirtschaftspädagogik 

• Sozialpädagogik 

• Pädagogik 

• Kommunikationswissenschaften 

•  

Bei uns im Jugendverband hast du die Möglichkeit, deine Abschlussarbeit einem 

praxisnahen Thema zu widmen, deren Ergebnisse in unserer Jugendorganisation 

zur Weiterarbeit genutzt werden, statt im Archiv einzustauben. 

 

Umsetzbar wären projektbezogene Themen wie z.B.: 

• Gewinnung von Freiwilligen / Ehrenamtlichen im Verband 

• Gewinnung von Teilnehmenden für Bildungsangebote 

• Themen der Qualitätssicherung, wie z.B.: 

 Evaluation von Teilen des Projektes „Alle ins Boot“ 

 Mitgliederbefragung zu Beteiligung, Mitbestimmung und 

• Transparenz 

• Effektive Maßnahmen zur Demokratiestärkung im Jugendverband 

• und vieles mehr! 

 

Aus den Verbänden  
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Haben wir dein Interesse geweckt? Dann sende deine Bewerbung mit 

Motivationsschreiben gerne an: AlleinsBoot@Bayern.DLRG-Jugend.de 

 

Weitere Informationen zum Projekt findest du unter: https://bayern.dlrg-jugend.de/alle-

ins-boot/ 

 

Bayerische Sportjugend im Bezirk Mittelfranken 

 

Wie für alle Jugendverbände war das Jahr 2021 

Corona bedingt ein Jahr mit vielen Schwierigkeiten 

und unerfreulichen Dingen. Gerade in unserem Be-

reich, in dem es um körperliche Aktivität und Sport 

treiben in verschieden großen Gruppen geht, war die-

ses Jahr (und auch 2020) nicht sehr erfolgreich, da 

vielen Kindern und Jugendlichen der Sport in den Ver-

einen verwehrt wurde, was zu Bewegungsmangel und 

Isolation mit allen negativen Begleiterscheinungen 

führte. Alternative Formate wurden zwar viele ange-

boten, diese können aber die persönlichen Begegnun-

gen niemals ersetzen. Auch bei uns in der Bezirksju-

gendleitung wurden die Sitzungen meist online abge-

halten. Erst gegen Mitte des Jahres konnte wieder mit 

Präsenzveranstaltungen begonnen werden.  

 

Glücklicherweise konnten unsere Ausbildungen für Übungsleiter im Kinder- und Ju-

gendbereich, die im Frühjahr noch abgesagt wurden, ab Herbst wieder stattfinden. We-

gen der großen Nachfrage war dies für uns eine Mammutaufgabe, denn vier solcher 

Ausbildungslehrgänge wurden an verschiedenen Orten in Mittelfranken abgehalten. Die 

Mitglieder der Bezirksjugendleitung, die nahezu alle als Ausbilderinnen und Ausbilder 

aktiv sind, hatten Schwerstarbeit zu verrichten.  

 

 

Aus den Verbänden  
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Am Erlanger Marie-Therese Gymnasium erhielten beispielsweise im November 29 

Schülerinnen und Schüler im Rahmen einer P-Seminarausbildung die Übungsleiter-C-

Lizenz und somit die Erlaubnis eigenständig Sportstunden in den Vereinen oder bei an-

deren Einrichtungen zu erteilen. Die Ausbildung umfasste neben den klassischen 

Sportarten (Ballsportarten, Turnen, Leichtathletik…), auch Trendsportarten (Aerobic, 

Tanzen, Yoga…) und vermittelte zudem den theoretischen Hintergrund, um Sportstun-

den richtig planen und durchführen zu können. Die Theorie umfasste ein sehr breites 

Spektrum an Themen, welches von rechtlichen Grundlagen (z.B. Aufsichtspflicht des 

Übungsleiters) über medizinische Grundlagen (z.B. Herz-Kreislaufsystem, Anatomie, 

Muskelfunktion) bis zu Einblicken in die Trainings- und Bewegungslehre reichte. Auch 

Fragen der Ernährung und der Prävention sexualisierter Gewalt wurden intensiv  be-

handelt. Besonderen Spaß haben den Teilnehmerinnen und Teilnehmern aber die Pra-

xiseinheiten in den verschiedenen Sportarten gemacht, so dass die Freude an gemein-

samer Bewegung die körperliche Belastung vergessen ließ. Den Abschluss des Semi-

nars bildeten eine schriftliche und praktische Prüfung, um das Erlernte unter Beweis zu 

stellen. Dabei bestand die praktische Prüfung in einer „Lehrprobe“ über ein zugewiese-

nes Thema, um die Fähigkeit zum Unterrichten zu demonstrieren. Krönender Ab-

schluss war dann aber ein gemeinsames Essen und die Überreichung der Urkunden an 

die stolzen neuen Übungsleiterinnen und Übungsleiter. 

 

Zum Schluss bleibt die Hoffnung, dass 

im Jahr 2022 wieder Normalität einkehrt, 

denn wie bei allen Jugendverbänden fehlt 

sonst vieles, was uns ausmacht und wa-

rum wir alle unser ehrenamtliches Enga-

gement einbringen. 

 

 

 
 

Aus den Verbänden  
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Kommunale Jugendarbeit der Stadt 
Nürnberg 
 

One Billion Rising 2022 

Am 14.02.2022, Valentinstag, wird weltweit wieder mit 

„One Billion Rising“ alltägliche Gewalt gegen Mädchen 

und Frauen ins Licht der Öffentlichkeit gesetzt. Die 

OBR-Vorbereitungsgruppe in Nürnberg will mit einem 

kurzen Flashmob die Veranstaltung wenn irgendwie 

möglich durchführen, im kleineren Kreis und ohne 

Werbung zu machen. Das Thema Gewalt gegen Mäd-

chen und Frauen soll trotz und auch gerade wegen der 

aktuellen Umstände präsent gehalten werden.  

 

Es werden FFP-2 Masken in Regenbogenfarben vor Ort ausgegeben und beim Tanzen 

getragen. Ausreichend Abstände zwischen den Menschen bleiben gewährleistet. Info-

stände müssen ausfallen. Parallel wird die Veranstaltung digital geteilt, Tanzvorberei-

tungen vorab digital angeboten. 

 

So steigt OBR am Montag, 14. Februar um 18 Uhr am Gewerbemuseumsplatz.  

 

Weitere Infos unter maedchenarbeit@stadt.nuernberg.de und bei Instagram onebillion-

risingnuernberg und Facebook One Billion Rising-Nürnberg 

 

Junior-Dance-Festival 2021 

Auch dieses Jahr fand unser JDF wieder in Form von verschiedenen Tanzworkshops 

statt. Vom 02. November bis zum 05. November, fanden bei uns in der Wiese69 und in 

einigen Horten Tanzworkshops aus vielen verschiedenen Tanzstilen statt. 

 

Um neben Hip Hop und Streetdance auch die Möglichkeit in andere Tanzstile zu 

schnuppern gab es auch Workshops zu den Themen: Emotion Dance, Contemporary 

Aus der Kommunalen Jugendarbeit 
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Dance, Afro Steps, Modern Jazz. Insgesamt konnten 20 Workshops an 4 verschiede-

nen Tagen stattfinden. Für 2022 planen wir unser geliebtes JDF wieder im großen Rah-

men im Cinecitta durchzuführen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Beim Bezirksjugendring Mittelfranken ist die Stelle eines*r  

 

Kurzfristig Beschäftigten  
im Arbeitsbereich mischen! Kinderkulturtage des Bezirks 
Mittelfranken  
 

zu besetzen.  

 

Der Bezirksjugendring Mittelfranken ist die Fachstelle für Jugendarbeit im Bezirk Mit-

telfranken und das Netzwerk und die Arbeitsgemeinschaft von derzeit 35 Jugendver-

bänden und 12 Stadt- und Kreisjugendringen auf Bezirksebene. Rund 375.000 Kinder 

und Jugendliche sind in unseren Mitgliedsverbänden im ganzen Bezirk organisiert.  

Aus der Kommunalen Jugendarbeit 
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Im Interesse von Kindern und Jugendlichen gestaltet der Bezirksjugendring gemein-

sam mit den Stadt- und Kreisjugendringen und den Jugendverbänden die Rahmenbe-

dingungen für vielfältige Angebote der Jugendarbeit. Unser wichtigstes Ziel ist es, in ei-

nem Netzwerk Jugendring die Zusammenarbeit der Jugendringe und Jugendverbände 

auf allen 3 Ebenen zu fördern und durch Jugendarbeit und aktive Jugendpolitik positive 

Lebensbedingungen von Kindern und Jugendlichen zu fördern und weiterzuentwickeln.  

 

Aufgaben im Rahmen der Kinderkulturtage des Bezirks Mittelfranken:  

• Mitarbeit bei der Durchführung der Kinderkulturtage des Bezirks Mittelfranken, hier 

insbesondere die Planung und Organisation von Workshops, Abschlussveranstal-

tung und Mitmachaktion  

• Evaluation und Dokumentation der Kinderkulturtage des Bezirks Mittelfranken  

• Öffentlichkeitsarbeit für die Kinderkulturtage des Bezirks Mittelfranken  

 

Die Tätigkeit umfasst die Mitarbeit in allen o.g. Arbeitsbereichen und erfolgt im Rahmen 

einer kurzfristigen Beschäftigung.  

 

Es erfolgt eine Vergütung pro Stunde in Höhe von 12 € bzw. 15 € pro Stunde , je nach 

Vorkenntnissen.  

 

Die Beschäftigung erfolgt über ca. 8 Monate (ca. März–November) mit ca. 8 Wochen-

stunden.  

 

Weitere Informationen erhalten Sie unter www.bezirksjugendring-mittelfranken.de und/

oder im persönlichen Gespräch.  

 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung bis zum 20.02.2022.  

 

Fragen und/oder Bewerbung per Mail an:  

Bezirksjugendring Mittelfranken, Gleißbühlstr. 7, 90402 Nürnberg  

yvonne.schulz@bezjr-mfr.de  
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Stellenausschreibung Geschäftsführung (m/w/d) 
des Stadtjugendrings Ansbach im bayerischen Jugendring K.d.ö.R. 

 

Der Stadtjugendring Ansbach sucht zum 01.04.2022 eine:n  

Geschäftsführer:in  

in Vollzeit (39 WAS) 

 

Ihr Arbeitgeber 

Der SJR Ansbach des Bayerischen Jugendrings KdöR ist die Arbeitsgemeinschaft der 

Jugendorganisationen in Ansbach und arbeitet mit diesen eng zusammen. Wir vertre-

ten die gemeinsamen Interessen der verbandlichen Jugendarbeit sowie aller Kinder 

und Jugendlichen in der Stadt Ansbach gegenüber Kommunalpolitik, Kommunalver-

waltung und Öffentlichkeit. Der SJR Ansbach bietet Freizeitmaßnahmen, Jugendarbeit 

und Jugendbildung für Kinder, Jugendliche, junge Erwachsene und Jugendleiter/- in-

nen. 

 

Die Geschäftsstelle organisiert zahlreiche Serviceleistungen für die Jugendarbeit, wie 

Verleih, Beratung, Förderung der Jugendarbeit, Seminare und Schulungen und Veran-

staltungen. 

Wir fördern die Chancengleichheit aller Beschäftigten. Wir begrüßen Bewerbungen von 

Menschen, unabhängig von deren Herkunft, Hautfarbe, Religion oder sexueller Orientie-

rung. 

 

Das Aufgabenprofil umfasst: 

• Leitung der Geschäftsstelle des SJR und Verantwortung für den inneren Dienstbe-

trieb 

• Vollzug der Beschlüsse der SJR-Vollversammlung und des SJR-Vorstands 

• Erledigung der laufenden Geschäfte des SJR Ansbach im Auftrag des/der Vorsit-

zenden 

• Umsetzung der delegierten Aufgaben der Öffentlichkeitsarbeit 

• Fachliche Zuarbeit zum Vorstand, insbesondere zum/-r Vorsitzenden zur Unter-

stützung in laufenden Angelegenheiten 
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• Vorbereitung sowie organisatorische und inhaltliche Betreuung der Gremien 

• Bewirtschaftung des Haushalts nach den Beschlüssen der SJR-Organe sowie Er-

stellung des Haushaltsplanentwurfs 

• Dienst- und Fachaufsicht über unterstelltes Personal einschließlich Personalfüh-

rung/Personaleinsatz 

• Verantwortung für die Abwicklung der Personalverwaltung 

• Entwicklung inhaltlicher, konzeptioneller Grundlagen  

• Beratung von Jugendorganisationen, Trägern der Jugendarbeit und Mitarbei-

ter:innen der Jugendarbeit in pädagogischen, konzeptionellen, rechtlichen, finanzi-

ellen und organisatorischen Fragen 

• Zusammenarbeit und Netzwerkpflege mit anderen öffentlichen Einrichtungen, 

Stellen und Organisationen, die in der Kinder- und Jugendarbeit tätig sind 

• Zusammenarbeit mit dem Bezirksjugendring und dem Bayerischen Jugendring in 

laufenden Angelegenheiten 

 

Wir erwarten: 

• abgeschlossenes pädagogisches Hochschulstudium 

• fundierte Erfahrungen aus dem Bereich der Jugendarbeit 

• Hohes Maß an sozialer Kompetenz, insbesondere Fähigkeit und Bereitschaft zur 

Kooperation und Kommunikation, Verhandlungsgeschick 

• Bereitschaft zur Fort- und Weiterbildung 

• Fähigkeit zur Weiterentwicklung der Organisation, von Konzepten und Angeboten 

• innovatives, selbständiges und zielführendes Denken und Handeln 

• Sicherheit in den gängigen EDV-Programmen  

• Führerschein Klasse B 

• Bereitschaft zu Arbeit auch an Wochenenden, in den Abendstunden und den 

Schulferien 

 

Wir bieten: 

• einen modernen, sicheren Arbeitsplatz in einem vielseitigen und kreativen Arbeits-

feld 

• Arbeit mit einer dynamischen, engagierten Zielgruppe: Kinder, Jugendliche und 
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junge Erwachsene 

• Arbeit in einem engagierten Team aus Ehrenamtlichen, die auf ein gutes Betriebs-

klima großen Wert legen 

• einen Arbeitsplatz in einer Non-Profit-Organisation, der es um Werte geht, nicht 

um Gewinne 

• Bezahlung nach TVöD VkA E10 mit allen Sozialleistungen des öffentlichen Diens-

tes 

• Betriebliche Altersvorsorge über die Versorgungsanstalt des Bundes und der Län-

der (VBL) 

• Gute Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten 

 

Bitte senden Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung inklusive Anschreiben und Lebens-

lauf bis spätestens 20.02.2022 als eine pdf-Datei an bewerbung@sjr-ansbach.de.  

Für Rückfragen steht Ihnen Sebastian Huber unter Tel.: 0176 - 4567 9 567 oder bewer-

bung@sjr-ansbach.de zur Verfügung. 

 

Die Stadt Zirndorf, Landkreis Fürth (ca. 26.000 Einwohner) sucht zum nächstmögli-

chen Zeitpunkt für das Jugendhaus „Alte Scheune Zirndorf“ eine/n 

 

Streetworker/in (m/w/d)  
für die Jugendarbeit der Stadt Zirndorf  
in Vollzeit 
 

Die Einrichtung bietet Jugendlichen einen Ort zur aktiven Freizeitgestaltung. Die Kon-

zeption der Einrichtung hat neben den bildungs- und freizeitpädagogischen Angeboten 

einen weiteren Schwerpunkt im Bereich Kultur. 

 

Ihre Aufgaben bei uns werden schwerpunktmäßig sein:  

• Aufsuchende Arbeit mit Jugendlichen im öffentlichen Raum 

• Individuelle Hilfen durch Beratung und Unterstützung bei der Alltagsbewältigung 

• Gruppen- und cliquenbezogene Arbeit mit Jugendlichen in der Stadt und in den 

Außenorten von Zirndorf 
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Unsere Erwartungen: 

• abgeschlossenes Studium der Sozialen Arbeit 

• praktische Erfahrungen in der Jugendarbeit 

• ein hohes Engagement, sowie Interesse und Offenheit für neue Entwicklungen in 

der offenen Jugendarbeit 

• Selbstvertrauen und innovatives Denken 

• selbstständiges Arbeiten 

• Flexibilität und Belastbarkeit 

• Team- und Konfliktfähigkeit 

• eine Bereitschaft zu Diensten in den Nachmittags- und Abendstunden, sowie ge-

gebenenfalls am Wochenende, setzen wir ebenfalls voraus 

 

Wir bieten: 

• leistungsgerechte Vergütung bis S 11b TVöD/SuE 

• die im öffentlichen Dienst üblichen Sozialleistungen 

• ein motiviertes und engagiert unterstützendes Mitarbeiterteam 

• Fortbildung und kollegiale Supervision sind Standards der Einrichtung 

 

Schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewerber werden bei gleicher Eignung bevor-

zugt berücksichtigt. Die Stadt Zirndorf verfolgt eine Politik der Chancengleichheit und 

freut sich über die Bewerbungen von Interessentinnen und Interessenten unabhängig 

von ihrer Nationalität und Herkunft. 

 

Ihre aussagefähige Bewerbung richten Sie bitte schriftlich bis 27.2.2022 an die Stadt 

Zirndorf, Personalamt, Fürther Str. 8, 90513 Zirndorf oder per E-Mail an bewer-

bung@zirndorf.de. 

 

Für Rückfragen zum Aufgabengebiet steht die Leitung des Jugendhauses, Frau 

Schindzielorz, unter der Telefonnummer 0160 97241498 gerne zur Verfügung. 

Hinweise zum Datenschutz & zum datenschutzsicheren E-Mail Verkehr finden Sie hier.  
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Der Kreisjugendring Nürnberg-Stadt , Körperschaft des öffentlichen Rechts,  

sucht zum 01.03.2022 (oder später)  

 

eine*n pädagogische*n Mitarbeiter*in (m/w/d)  
 

für die Jugendkultureinrichtung LUISE-The Cultfactory in Teilzeit mit 33 Wochenstun-

den.  

 

Die LUISE-The Cultfactory hat als inhaltlichen Schwerpunkt die Jugendkulturarbeit und 

die kulturelle Bildung. Sie unterstützt und fördert mit ihren Übungs-, Auftritts- und Pro-

duktionsmöglichkeiten die Nürnberger Jugendkulturszenen. Unser breit gefächertes 

Programm bietet Konzerte, Workshops und weitere Kulturveranstaltungen für junge 

Menschen. Die Vernetzung von jungen Kulturschaffenden ist uns ein wichtiges Ziel.  

Weitere pädagogische Angebotsformen in unserem Haus sind offene Angebote für Ju-

gendliche im Rahmen der Stadtteilarbeit sowie Gruppenarbeit, Projektarbeit und Medi-

enarbeit mit Jugendlichen. Wichtig sind uns auch jugendkulturelle Angebote für margi-

nalisierte Gruppen. Die Zusammenarbeit mit Jugendverbänden und Schulen haben für 

unsere Jugendeinrichtung einen hohen Stellenwert. Von unserer/unserem neuen Mitar-

beiter*in wünschen wir uns in diesen Angebotsfeldern der Jugendarbeit innovative Im-

pulse und viel Engagement.  

 

Ihre Aufgaben:  

• Entwicklung und Organisation eines vielfältigen, auf die Zielgruppen ausgerichte-

ten Angebotes aus musikalischen, animatorischen und kommunikativen Elemen-

ten  

• Förderung und Unterstützung von Künstler*innen aus dem Nachwuchsbereich  

• Planung, Organisation und Durchführung von Veranstaltungen und Workshops im 

Rahmen der Jugendkulturarbeit  

• Betreuung der Öffentlichkeitsarbeit mit dem Schwerpunkt Social Media  

• Sozialpädagogische Betreuung der Gruppen im Haus  

• Mitarbeit, Konzeption und selbstständige Durchführung eigener Projekte  

• Weiterentwicklung des Bereichs „Netzkultur“ – hier sollen unterschiedliche Veran-
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staltungsformate entwickelt und ein Transfer zwischen analogen und digitalen Ju-

gendkulturen geschaffen sowie neue Netzwerke gebildet werden.  

• Betreuung und Durchführung von Projekten für FLINTA* Personen sowie Förde-

rung der Diversität in Projekt- und Programmplanung.  

• Vernetztes Arbeiten mit Kooperationspartner*innen und Nutzer*innen des Hauses  

 

Wir erwarten:  

• Ein abgeschlossenes Studium der Sozialen Arbeit bzw. gleichwertige, nachweisba-

re Fähigkeiten und Erfahrungen durch entsprechende Tätigkeiten  

• Gründliche Kenntnisse in der Jugendarbeit und Interesse am Arbeitsfeld Jugend-

kulturarbeit  

• Einblicke in den Teilbereichen Pop- und Jugendkultur  

• Sehr gute Kenntnisse aller jugendrelevanten Social Media Kanäle  

• Gute Kenntnisse in MS Office, Photoshop und InDesign wünschenswert  

• Pädagogische und soziale Kompetenzen  

• Selbstständiges und zielführendes Arbeiten  

• Flexibilität und Belastbarkeit  

• Die Bereitschaft, auch an den Abenden, Wochenenden und in den Ferien zu arbei-

ten  

• Fähigkeit zur konzeptionellen Weiterentwicklung des Arbeitsfeldes  

• FS Klasse B  

 

Wir bieten:  

• Vergütung nach TVöD S11b mit den Sozialleistungen des öffentlichen Dienstes  

• Eine interessante, anspruchsvolle Aufgabe mit der Möglichkeit zur Fort- und Wei-

terbildung  

• Die Möglichkeit, Teil eines engagierten Teams zu werden  

 

Schwerbehinderte werden bei gleicher Eignung und Qualifikation bevorzugt berück-

sichtigt. Für weitere Informationen steht Ihnen Frau Dorothee Dietz unter der Telefon-

nummer 0911 / 81 007 - 0 gerne zur Verfügung.  
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Bitte senden Sie Ihre Bewerbung bis zum 14. Februar 2022 an den  

 

Kreisjugendring Nürnberg-Stadt   oder online an:  

Dorothee Dietz     bewerbung@kjr-nuernberg.de  

Hintere Insel Schütt 20  

90403 Nürnberg  

 

Bei Postsendung bitte auf Originaldokumente verzichten, da wir die Bewerbungsunter-

lagen nicht zurücksenden. E-Mail-Anhänge bitte ausschließlich im pdf-Format. Andere 

Anhänge werden von uns nicht bearbeitet.  

 

 

 

Fachkraft (m/w/d) für die Kommunale Jugendarbeit und Mitarbeit 
beim Kreisjugendring  
 

Als moderne, leistungskompetente und engagierte Behörde suchen wir zum nächst-

möglichen Zeitpunkt eine/n Diplom-Sozialpädagogin/-en (FH) oder Bachelor of Arts 

Soziale Arbeit (m/w/d) für den Bereich der Kommunalen Jugendarbeit des Kreisju-

gendamtes und des Kreisjugendrings (KJR) Neustadt a.d.Aisch-Bad Windsheim.  

 

Der KJR ist die Arbeitsgemeinschaft respektive der Zusammenschluss der Jugendor-

ganisationen im Landkreis Neustadt a.d.Aisch-Bad Windsheim und arbeitet mit diesen 

vertrauensvoll und abgestimmt zusammen. Er vertritt die Interessen der verbandlichen 

Jugendarbeit sowie aller Kinder und Jugendlichen im Landkreis gegenüber der Kom-

munalpolitik, der Kommunalverwaltung und der Öffentlichkeit.  

 

Unsere Anforderungen  

• abgeschlossenes Studium zum/zur Sozialpädagogen/-in (m/w/d) (FH-Diplom/

Bachelor of Arts) oder eine vergleichbare Qualifikation, idealerweise mit Erfahrun-

gen in der Jugendarbeit und der Jugendverbandsarbeit  
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• abgeschlossene Ausbildung zum/r staatlich anerkannten Jugendpfleger/in (m/w/

d) bzw. die Bereitschaft zur Teilnahme an der Ausbildung und Qualifizierung eben-

so wie die Ablegung der Prüfungen  

• persönliches Engagement und Einsatzbereitschaft, auch außerhalb der regulären 

Arbeitszeit (z.B. monatliche Vorstandssitzungen)  

• Entscheidungs- und Verantwortungsbewusstsein sowie gute Kommunikationsfä-

higkeit  

• strukturierte, zielorientierte und selbständige Arbeitsweise  

• Kenntnisse und Erfahrungen in der Arbeit mit Mädchen und Jungen  

• Kenntnisse in Öffentlichkeitsarbeit und Medienpädagogik  

• gute Anwenderkenntnisse in den gängigen MS-Office-Anwendungen  

• gültiger Führerschein der Klasse B  

 

Ihre Aufgaben  

• Zusammenarbeit mit Verantwortlichen und ehrenamtlichen Mitarbeitern/-innen 

aus der Jugendarbeit und der Jugendverbandsarbeit  

• Mitarbeit in der Geschäftsführung des Kreisjugendrings und Gremienarbeit  

• Beratung und Unterstützung der Ehrenamtlichen in den Mitgliedsorganisationen 

des Kreisjugendrings  

• Leitung von Arbeitskreisen des Kreisjugendrings (AK Mädchen- oder Jungenar-

beit/ AK Alkoholprävention)  

• Öffentlichkeitsarbeit (Instagram, Facebook, Homepage, Landkreisjournal, Presse-

arbeit)  

• Planung und Umsetzung von Multiplikatorschulungen, Seminaren und Freizeiten  

• Planung und Organisation des landkreisweiten Ferienpasses  

• Gesetzlicher Jugendschutz  

• Anleitung des/r Praktikanten/-in im Freiwilligen Ökologischen Jahr (FÖJ)  

 

Die Stelle ist mit 50% der Arbeitszeit delegiert an den Kreisjugendring Neustadt 

a.d.Aisch-Bad Windsheim.  
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Wir bieten  

• leistungsgerechte und der Qualifizierung entsprechende Eingruppierung nach dem 

Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst (TVöD)  

• Mitarbeit in einem engagierten Team aus Hauptberuflichen und Ehrenamtlichen  

• moderner und verantwortungsvoller Arbeitsplatz  

• vielseitiges und anspruchsvolles Aufgabenspektrum  

 

Eingruppierung: TVöD-VKA  

 

Erforderliche Führerscheinklasse: B 

  

Bewerbungsmöglichkeiten  

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung bis spätes-

tens 18. Februar 2022 ausschließlich über unser Bewerbungsportal auf unserer Home-

page www.kreis-nea.de (Amt & Verwaltung/Veröffentlichungen/Stellenangebote).  

 

Ihre Kontaktpersonen  

Frau Johanna Schwarzer    Frau Sandra Datz  

Telefon: 09161 - 92-2581    Telefon: 09161 - 92-1141  

E-Mail: johanna.schwarzer@kreis-nea.de  E-Mail: sandra.datz@kreis-nea.de  
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Februar 

01.02-15.03.2022: Büchereiausstellung „Mangas, Comics, Street Art, Graffiti“ KJR 

Nürnberger Land 

08.02.2022: Arbeitstagung der Jugendverbände in Mittelfranken BezJR Mittelfranken 

08.02.2022: Digitaler Infoabend zu „Cybermobbing“ KJR Erlangen-Höchstadt   

10.02.2022: OKJA—Virtuelles Austauschtreffen BezJR Mittelfranken 

12.02.2022: Seminar „Filmarbeit mit Kindern“ BezJR Mittelfranken 

14.02.2022: One Billion Rising 2022 KoJa der Stadt Nürnberg 

24.02.2022: How to queere Jugendarbeit—Grundlagen sexueller und geschlechtlicher 

Vielfalt BezJR Mittelfranken 

25.02.2022: Actionpainting Workshop KJR Nürnberger Land 

28.02-04.03.2022: Winterfreizeit KJR Erlangen-Höchstadt   

 

März 

07.03.2022: Auftakt vom Seminar „Keine Angst vor Zahlen“ Bayerischer Jugendring   

15.03.2022: Verschwörungserzählungen und der Umgang damit KJR Roth 

18.-20.03.2022: Juleica Schulung Teil I KJR Ansbach 

24.03.2022: Netzwerktreffen Jungen*arbeit in Mittelfranken BezJR Mittelfranken 

Ab 29.03.2022: Kombi-Juleica aus Online-Modulen und Präsenztagen KJR Roth 

30.-31.03.2022: Ausbildung zum CourageCoach BezJR Mittelfranken 
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April 

01.04 – 03.04.2022: Ehrenamtsdank KJR Ansbach 

04.04; 02.05-07.05; 18.09-23.09.2022: YouPart—ein Seminar zur Jugendpartizipati-

on BezJR Mittelfranken 

17.04.2022: Schnelle Spiele aus der Hosentasche KJR Roth 

26.04.2022: Fachtagung der OKJA—Potential Partizipation? BezJR Mittelfranken 

26.04.2022: Runder Tisch für Betreuer*innen der Schulprojekte aus Mittelfranken—

Diskriminierung aufgrund psychischer Krankheiten im Kontext Schule BezJR Mittel-

franken 

 

Mai 

05.05.2022: Netzwerktreffen Mädchenarbeit in Mittelfranken BezJR Mittelfranken 

06.-08.05.2022: 34. Mittelfränkisches Jugendfilmfestival BezJR Mittelfranken 

10.05.2022: Fortbildungstagung „Medienpädagogik und Nachhaltigkeit“ BezJR Mittel-

franken 

14.05.2022: Grenzachtender Umgang in der Jugendarbeit KJR Roth 

18.05.2022: Netzwerktreffen Inklusion in der Kinder– und Jugendarbeit in Mittel-

franken BezJR Mittelfranken 

19.05.2022: Vortrag über die Rolle von Demokrat*innen gegen „rechts außen“ KJR 

Roth 
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Juni 

06/2022: Start der Zusatzausbildung Qualitätsmanagement Bayerischer Jugendring 

18.06.2022: Straßenfest „Gegen Rassismus und Diskriminierung—Für ein besseres 

Zusammenleben“ BezJR Mittelfranken 

21.06.2022: Netzwerktreffen der SoR-SmC „Miteinander“ BezJR Mittelfranken 

24.-26.06.2022: SMV Grundkurs BezJR Mittelfranken 

25.06.2022: Erste-Hilfe-Kurs für (angehende) Jugendleiter*innen KJR Roth 

 

August 

01.-03.08.2022: Ausblick auf den Sommer-“Bogenschießen & Führung“ Bayerischer 

Jugendring  

 

September 

16.-18.09.2022: Juleica Schulung Teil II KJR Ansbach 
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